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Vor dem Hintergrund von Russlands Ukraine-Krieg:

Polen träumt davon, seine Armee 
zur größten Europas auszubauen
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Mit seiner Unterstützung für die Ukra-
ine in schwerer Zeit hat Polen bei an-
deren europäischen Regierungen Punk-
te gemacht. Kurz nach dem Einmarsch 
Russlands, Ende Februar, nahm Polen 
Hunderttausende von Flüchtlingen auf 
und trommelte für Unterstützung zur Be-
waffnung Kiews. Im März reiste Polens 
Premierminister zusammen mit seinem 
tschechischen und slowenischen Amtskol-
legen nach Kiew [1]. Drei Monate später 
zogen Deutschland, Frankreich und Itali-
en nach und bestätigten damit Polens Re-
gierungspartei Recht und Gerechtigkeit 
(PiS), nach der sich die europäische Füh-
rung nach Osten verschoben hat. Auch 
die härtere Haltung Warschaus gegenüber 
Russland [3] scheint zunehmend gerecht-
fertigt, da der Konflikt die Sicherheitsfra-
gen an der Ostflanke der NATO berührt.

Der Krieg Russlands gegen die Ukrai-
ne hat aber auch weniger liberale Ambi-
tionen geweckt. Wiederholt hat der pol-
nische Verteidigungsminister die Absicht 

geäußert, sein Sicherheitsbudget bis 2023 
mehr als zu verdoppeln [4]. Damit soll 
eine „große Armee“ aufgebaut werden, 
die einem bewaffneten Angriff Russlands 
standhalten kann.

Europas mächtigste Armee

Nach Ansicht von Analysten könnten diese 
Pläne die polnische Armee zur stärksten 
in Europa machen. Die französische Ver-
teidigungswebsite Méta Défense [5] hebt 
eine „spektakuläre Verstärkung der Ge-
samtkapazität der polnischen Armee her-
vor, die bis zum Ende des Jahrzehnts 1.500 
moderne Panzer, ebenso viele Infanterie-
Kampffahrzeuge, 1.200 mobile Artille-
rieeinheiten und mehrere Tausend leichte 
gepanzerte Fahrzeuge umfassen könnte. 
Damit würde sie die Waffenkapazität der 
französischen, deutschen, britischen, itali-
enischen, niederländischen und belgischen 
Streitkräfte zusammen übertreffen“.
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Die Regierung will voraussichtlich 
3 % des Staatshaushalts für die Verteidi-
gung ausgeben und ihre Landstreitkräf-
te von vier auf sechs Divisionen [6] auf-
stocken. Das entspricht einer Verstärkung 
von derzeit 115.000 Soldaten auf künftig 
300.000. Auch die Feuerkraft soll deut-
lich erhöht werden. Präventivschläge 
schließt die nationale Verteidigungspo-
litik [7] aus, zielt aber auf die Abschrek-
kung von bewaffneten Angriffen.

Warschau setzt nicht nur auf den Kauf 
vorhandener Technologie, sondern strebt 
auch Partnerschaften an, um die polni-
sche Rüstungsindustrie zu stärken. Ge-
plant ist der Erwerb von US-Panzern und 
-Hubschraubern sowie von HIMARS-Ra-
keten, die sich bei den Kämpfen in der 
Ukraine als äußerst wirksam erwiesen 
haben [8].

Weitere Verträge wurden mit Südkorea 
[9] unterzeichnet, darunter über die Lie-
ferung von Panzern und Haubitzen, so-
wie kürzlich die Bestellung von 288 Ar-
tillerie-Raketenwerfern. Noch wichtiger 
ist, dass diese Käufe aus Seoul offenbar 
Technologietransfers und Kooperations-
vereinbarungen beinhalten, die die Auto-
nomie der polnischen Rüstungsindustrie 
erhöhen würden. Möglicherweise könn-
te diese dann sogar mit der westeuropä-
ischer Länder konkurrieren.

Die Verteidigungsindustrie in der EU 
wurde seit langem systematisch zuguns-
ten US-amerikanischer, britischer und 
südkoreanischer Ausrüstungen vernach-
lässigt (Polen wechselte von Airbus zur 
italienischen Marke Leonardo, nur um sie 
dann zugunsten von Boeing-Apache-Hub-
schraubern fallen zu lassen [10]).

Die PiS bevorzugt 
 Ausrüstung aus Übersee

Diese Pläne stehen im Einklang mit der 
„geopolitischen Ideologie“ der Realisten 
[11], die die PiS und große Teile der pol-
nischen konservativen Landschaft be-
stimmen. Sie veranschaulichen auch die 
Position des Landes zu Europa.

Für die polnische Rechte ist seit An-
fang der 1990er Jahre die Mitgliedschaft 
in der NATO wichtiger als die EU-Mit-
gliedschaft, wohingegen die Liberalen 
und Gemäßigten der politischen Integ-

ration Europas offener gegenüberstan-
den. Lange Zeit wurden diese Diskrepan-
zen durch Polens allgemeines Interesse 
an Mitgliedschaft in internationalen Or-
ganisationen Europas und der westlichen 
Welt verwischt, treten jetzt aber immer 
deutlicher hervor.

Für die PiS-Partei scheint die EU von 
nachrangiger Bedeutung zu sein, ins-
besondere angesichts der Neigung des 
Bündnisses, Polen zu konfrontieren, wenn 
seine Regierung vermeintlich gegen euro-
päische Grundsätze verstößt. Die neuen 
Rüstungsgeschäfte mit Südkorea sind ein 
klares Zeichen dafür, dass die PiS-Regie-
rung in Verteidigungsfragen nicht mehr 
auf die EU angewiesen ist und keine So-
lidarität nach innen zeigen will. 

Diese Entwicklung könnte mit Versu-
chen [Polens; Anm. d. Red.] aus dem Ja-
nuar zusammenhängen, ein neues Bünd-
nis mit der Ukraine und dem Vereinigten 
Königreich zu schaffen [12]. Offensicht-
lich sieht PiS die EU lediglich als Sprung-
brett auf dem Weg zur liberalen Globa-
lisierung, und nicht als ein Mittel zur 
Integration und neuen Solidarität zwi-
schen den Mitgliedstaaten.

Vollständige Wiederbewaffnung

In der polnischen Opposition sind die 
Nachrichten über den Ausbau des Mi-
litärs auf Kritik gestoßen [13]. Die Op-
positionsparteien unterstützten einhellig 
eine Erhöhung des Verteidigungsbudgets 
auf 3 % des Staatshaushalts [14], aber 
Jarosław Kaczyński, Präsident der PiS 
und amtierender Regierungschef, möch-
te, dass dieser Anteil in Zukunft auf 5 % 
steigt [15].

Mehrere frühere Verteidigungsminister 
hatten sich dahingehend geäußert, dass 
der derzeitige Ansatz der lokalen Indust-
rie schaden wird [16]. Ein älterer Skandal 
um die in Frankreich hergestellten Cara-
cal-Hubschrauber [17] aus dem Jahr 2016 
ist ebenfalls wieder aufgetaucht, nach-
dem alte E-Mails der Regierung durch-
gesickert waren. Denen zufolge war eine 
Verleumdungskampagne gegen die fran-
zösische Ausrüstung geplant [18]. Diese 
Airbus-Hubschrauber sollten zwischen 
2017 und 2022 an Polen geliefert wer-
den, während 96 neue US-Apaches gera-
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de erst in Betrieb genommen wurden und 
bisher nur 18 Lieferungen bestätigt sind. 
All dies geschah außerhalb des üblichen 
Ausschreibungsverfahrens.

Inzwischen prangern Oppositionsfüh-
rer offen die Europafeindlichkeit der PiS 
an, wodurch Risse im einstigen pro-at-
lantischen Konsens zutage treten. Falls 
die Opposition bei den Wahlen 2023 als 
Sieger hervorgeht, will sie die Rüstungs-

aufträge der Regierung überprüfen. Hat 
sie versprochen.

Könnten die Pläne noch  
revidiert werden?

Die derzeitige Wiederaufrüstungspoli-
tik findet im Vorfeld einer Wahl statt, zu 
der laut Umfragen [20] erhebliche Ver-

luste der PiS erwartet werden. Das Land 
hat mit fast 16,4 die höchste Inflation [21] 
seit den 1990er Jahren. Auch verschiede-
ne andere Krisen, darunter die Umweltka-
tastrophe der Oder [22], wurden von der 
Regierung schlecht gemanagt.

Der explosionsartige Anstieg der Ener-
giepreise für Privathaushalte sowie die 
Kohleknappheit [23] dürften vor allem 
jene Gruppen treffen, die am ehesten 
für die PiS stimmen. Das sind z. B. älte-
re Menschen, Bewohner ländlicher und 
wirtschaftlich schwacher Regionen, und 
jene, die an Wahlen eher selten teilneh-
men.

Angesichts dieser schwierigen Situation 
versucht die PiS mit ihrer Verteidigungs-
position und nationalistischen Rheto-
rik alte Gräben wieder aufzureißen. In-
dem sie vor allem die antideutsche Karte 
spielt, befördert sie die Polarisierung in 
der Politik [24]. Die PiS hat es sogar ge-
schafft, die Frage der deutschen Repara-
tionen für die Zerstörungen, die Polen im 
Zweiten Weltkrieg zugefügt wurden, wie-
der in den Vordergrund zu rücken [25].

Aber diese Wahlkampftricks sind all-
zu offensichtlich und funktionieren viel-
leicht nicht mehr so gut wie in der Ver-
gangenheit.

Polen: Inflationsrate von 1980 bis 2021 und 
Prognosen bis 2027
Quelle: https://de.statista.com/statistik/daten/
studie/227302/umfrage/inflationsrate-in-polen/
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